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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

SVN München V : TSV Neubiberg-Ottobrunn VI 
Donnerstag, 12.10.2023, 19:00 Uhr

Gusch macht den Sack zu

Am 4. Spieltag der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) traf der SVN München V am Donnerstagabend auf die Gäste vom TSV Neubiberg-Ottobrunn
VI. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit
8:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Thomas Braun, der
in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Juri Gusch, mit dem finalen achten Punkt für sein Team. Beachtenswert
war, dass der TSV Neubiberg-Ottobrunn VI dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Thiel / Kellner bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Gusch / Ferstl. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Stadelmann / Steinbach gegen Braun / Hoffmann. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sascha Thiel und Klaudia Hoffmann
entschieden, das Sascha Thiel letztendlich gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Anton Kellner verlor daraufhin
seine Partie gegen Juri Gusch unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen.
Chancenlos war Klaus Detlev Stadelmann gegen Thomas Braun nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Beim anschließenden 0:3 gegen Nicolas Ferstl fand Eva Steinbach von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Juri Gusch zunächst nicht gut aus, so gewann Sascha Thiel im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Anton Kellner verlor seine Partie
gegen Klaudia Hoffmann unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3.
Wenige Chancen hatte Klaus Detlev Stadelmann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Nicolas
Ferstl, so dass Ferstl seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen
Thomas Braun fand Eva Steinbach von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Ohne Satzgewinn für Klaus Detlev Stadelmann verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Juri Gusch. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Stadelmann nun bei 0:6, während Gusch bislang 2 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:8 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SVN München V am 24.10.2023 gegen den TTC Isar 73 München III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.11.2023 gegen den SVN München III mitnehmen.

 Statistik:
 SVN München V

Doppel: Thiel / Kellner 1:0, Stadelmann / Steinbach 0:1 
Einzel: S. Thiel 2:0, A. Kellner 0:2, K. Stadelmann 0:3, E. Steinbach 0:2 

 TSV Neubiberg-Ottobrunn VI
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Doppel: Gusch / Ferstl 0:1, Braun / Hoffmann 1:0 
Einzel: J. Gusch 2:1, K. Hoffmann 1:1, N. Ferstl 2:0, T. Braun 2:0


